
Ein Hoax (engl. für Jux, Scherz, Schabernack; auch Schwindel)  
ist eine „Internet - Enten“  
 
die per Massenmail verschickt werden und nicht stimmen. 
 
Auf der Seite der TU Berlin http://hoax-info.tubit.tu-berlin.de/hoax/  und auf  
http://www.multi-online.com/security/hoaxesliste.php kannst Du eine Liste finden, 
über alle aktuellen Falschmeldungen. 
 
 
Die Zahl der Hoaxes wächst ständig weiter - viele falsche Virenwarnungen sind 
letztlich nur Nachahmungen des ersten dokumentierten Hoax "GoodTimes".  
Die Liste in den oben genannten Links führt erwiesene Hoaxes und/oder Kettenbriefe 
auf (ohne Anspruch auf Vollständigkeit), die im deutschsprachigen Raum kursieren. 
Es werden überwiegend Betreff oder Dateinamen gelistet, z.T. auch Textstellen. 
 
Es kommen immer wieder Mails, mit Bettelbriefen und Horrormeldungen, die rein 
erfunden sind und jahrelang kursieren. Immer wieder treten sie auf.  
 
NICHT WEITERSENDEN!!!! 
 
Regeln für den Umgang mit empfangenen Hoaxes 

 Bei Hoax-Verdacht die passenden Webseiten 
konsultieren, z.B. www.hoax-info.de.  

 Den Versender des Hoaxes aufklären. 

 Auf echte Virenwarnungen nur insofern reagieren, dass 
man die eigenen Sicherheitsvorkehrungen prüft und 
sich auf den Seiten der Antivirus-Software-Hersteller 
informiert bzw. sich am Arbeitsplatz an den 
Systemadministrator der Firma wendet. 

 Keine Massenmails an Bekannte weiterleiten, auch 
keine Virenwarnungen. 

 Keine Dateien auf Verdacht löschen.  

 Keine Gelder überweisen und keine Passwörter mailen. 

 Nie selbst Kettenbriefe versenden, egal wie 
wohlmeinend diese auch sein mögen! 
 

Virenwarnungen NUR ernst nehmen, wenn der VERFASSER persönlich bekannt ist. 
Leider wird auch mit dem Mitleid der Menschen Schindluder getrieben und es 
kommen Meldungen, wie Blutspende und andere Aufforderungen.  
 
Hier kannst Du einen Hoax melden:  
http://hoax-info.tubit.tu-berlin.de/hoax/melden.shtml  
 
NIE GELD ÜBERWEISEN ODER PERSÖNLICHES BEKANNT GEBEN!!!! 
 
 
 


